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Donnerstag, 26. Juli (17.00 Uhr) – Donnerstag, 2. August 2007 (12.00 Uhr) 
Offenheit und Vertrauen zwischen den Generationen 
 
 
Demokratie kann nur auf dem Fundament einer lebendigen, aktiven Zivilgesellschaft funktionieren. 
Diese Zivilgesellschaft wiederum ist angewiesen auf Menschen, die über ihre unmittelbaren 
Eigeninteressen hinaus denken und Verantwortung für die Gesellschaft übernehmen.  
 
Wenn in dieser Gesellschaft die Kommunikation zwischen den Generationen eingeschränkt ist, ist die 
junge Generation benachteiligt, weil sie zuwenig über die Vergangenheit weiss und die ältere 
Generation wird in die Passivität gedrängt, weil sie den schnellen Änderungen in der Welt nur 
ungenügend folgen kann.  
 
Wenn die eine Generation von der anderen lernen soll, ist das nicht immer einfach, und besonders 
schwierig ist es dann, wenn die entsprechende Gesellschaft sich in einem Übergangsprozess von 
Diktatur zu Demokratie oder von einer relativ homogenen zu einer multikulturellen Gemeinschaft 
befindet.  
 
Das Konferenzzentrum in Caux kann über 300 Leute gleichzeitig beherbergen. Wir freuen uns darauf, 
Teilnehmende mit unterschiedlichem ethnischem, religiösen und politischen Hintergrund aus West- 
und Osteuropa sowie aus anderen Kontinenten zu begrüssen. Viele Eltern werden ihre Kinder 
mitbringen. Die Freundschaft, die so zwischen den jungen Leuten entsteht, kann letztlich auch zu 
einem Mittel werden, das Nationen zusammen hält.  
 
Dieses Treffen in Caux soll dabei helfen, die Welt zu einem sichereren und besseren Ort zu machen. 
Vorurteile und Missverständnisse im Zusammenhang mit anderen Generationen, anderen ethnischen 
Gruppen können in der offenen Atmosphäre der Konferenz ausgeräumt werden. Die Themen:  
 

� Welche Werte sind bestimmend für unser Leben und wie geben wir diese Werte an jüngere 
Generationen weiter? 

� Was gibt uns Sicherheit und Halt, woran können wir uns orientieren in einer Umgebung, die 
sich schnell verändert? 

� Konflikte sind ein unvermeidlicher Bestandteil des Lebens. Wie gehen wir mit Konflikten 
um? 

� Wie können Beziehungen und Verletzungen geheilt werden?   
� Widerstand gegen Druck und Manipulation von aussen durch politische und kommerzielle 

Interessen. Wie gelingt es uns, die Unabhängigkeit und Integrität zu bewahren? 
� Wie können wir die Zivilgesellschaft stärken, unsere Verantwortung für die Umwelt 

wahrnehmen und die Bedürfnisse auch von Völkern, die oft vernachlässigt werden, 
berücksichtigen? 

 
Genauso wichtig wie die Möglichkeit, sich zu treffen, ist auch die Möglichkeit, sich zurück zu ziehen, 
um in der Stille auf unsere innere Stimme, oder – für diejenigen, die einen religiösen Glauben haben – 
die Signale Gottes zu hören. Dies kann eine Quelle von innerer Veränderung, von neuen Perspektiven 
und Orientierung sein.  
 



Den Ablauf der einzelnen Konferenztage stellen wir uns wie folgt vor:  
 
Morgen: Wir beginnen jeden Tag mit einer Zeit der Stille vor dem Frühstück. Um 9.30 Uhr findet jeweils 
eine Plenumssitzung statt. Während des zweiten Teils dieser Plenumssitzung sowie während der 
darauf folgenden Gruppendiskussionen wird ein Alternativprogramm für Kinder angeboten.  
 
Nachmittag: Nach dem Mittagessen ist Zeit für Sport und Erholung vorgesehen. Fussball, Volleyball 
und andere Spiele stehen auf dem Programm. Möglicherweise wird sogar eine „Cauxlympiade“ 
veranstaltet! 
 
Nach dem Nachmittagstee werden verschiedene Workshops und Seminare angeboten. Die 
Workshops bieten auch eine Gelegenheit, die Zusammenarbeit zwischen Kindern und Erwachsenen 
zu üben.   
 
Abend: Die Abende stehen im Zeichen der Unterhaltung. Einige Programmpunkte werden von uns 
vorbereitet, aber Beiträge der Konferenzteilnehmenden sind erwünscht. Wenn Sie also ein Instrument 
spielen, einen guten Sketch kennen oder einen dressierten Tiger haben, melden Sie sich bei uns.  
 
Zusatzbemerkung für alle Teilnehmenden mit Kindern 
Diese Konferenz ist eine gute Gelegenheit, Ihre Kinder in einer internationalen Gemeinschaft 
einzuführen. Wir hoffen, dass wir genügend Zeit mit unseren Kindern verbringen können und 
gleichzeitig aber auch genügend Zeit haben, uns mit uns selbst und unseren Gedanken zu 
beschäftigen.   
 
Um die sprachlichen Herausforderungen zu meistern – speziell auch in Bezug auf die Kinder – wäre es 
hilfreich, so früh wie möglich zu wissen, wer die Teilnehmenden der Konferenz sind und welche 
Sprache sie sprechen. Benutzen Sie bitte das Anmeldeformular auf www.caux.ch.  
 
Zusatzbemerkung für Teenager 
Wir brauchen Euch und Euren Beitrag, um diese Konferenz zu vervollständigen. Wir hoffen auf eine 
interessante, spannende und inspirierende Zeit für Euch und versprechen Euch, dass Ihr genügend 
Zeit mit Euren Freunden und ohne Eure Eltern verbringen könnt!  
 
Wir freuen uns auf Euch! 
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